
^N ÄN3. Dinstag am 2, V. I m n H8VT.

Z. 204, .'. ( l)
K u u d m a ch u ll ss.

Die zweite dießjährige Prüfung auä der
?Verrechnungs-Wissenschaft wird am 31. Jul i
1862 vorgenommen werden.
> Dieses wild unter Beziehung auf den Er-
laß des hohen k. k. General-Rechnungö-Dirck-
t0!'ilim3 vom' l7. November »,«5,2 (Reichögc-
sehblatt Nr, l vom Jahre !853) mit dem
Beifügen kundgemacht, dasl Diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach H. 4, 5 und 8
deö bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anhcr einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
der Verrechnungöwissenschaft für Stcier-
mark, Kärnten und Krain. , ! l i i ',

Graz am ! 4 . , I u n i 186«.
Z. 1138. (1>!', " l """ Nr. 4226.

l - E d i k l.
Vom k. k) städt. dclcg. Äczirksqcrichte zu Nl i i .

staad wird im Nachbaute ,Vum Eo^kte vu» 29. Mäv^
1862. Z. l8t>0, l'ekauut gemacht, daö in l,cr Elskutio»^
sache deS Hr». Dr. Nosl,>a. a!s Voruniud dc« luj. Igiuiz
zlalli» 0l,n» Wcißkirche». ^e^cn ,̂ r<ii,z Icuüsch um,
5larendorf, dic auf den 17. I,l>,i. 17. Iuü l,,id i ^
AllNüsl ai'qcorductc elckulivc sscilluctung der Weiu^äv.
jcu ,̂ ul» Vsrq-Nr. >'i96. 630. 6 3 ! . 033. «40. 64,.
Post-Nr. 488. in,Gabrou; n„d Pcrg.Nr. 463'^ Poll»
Nr. 34K. im Grundtmche Nupcrlshofauf Ansuche» des
Elekutionsführcrs slslirt wurde.

K.k. städt. dclcg. Bezirksgericht, Ncustadll.am 10.
Juni 1862.

" Nr. 488.
E d i k t.

Vou demk, ?. Vczirksamle Feistriß, nlö Ocrichl.
w!rd hicmit bekannt ssrmaelit: Es fti,,l ül'cr A„fuch<>l
des Herrn Auloil Doniladisch oon Fsislri^ ^ea/u ')lu-
Wü Tomschiisch von Grafcudruun, >>!<:<,. 31 ft, 22 kr.
<!. .<<, l!.. cic mit Vcschcid vom 18. Fcliruar v. I ,
Z, 929. auf dci, 20. I uu , . 23, Juli ,int> 23. August
u. I . l'rslimmt gcwcsclu», sobi» sistirlcn eiekiiliofn Ncal-
feill'i'tlülgsKinsliMlli^n rsassumani'o mit dcm voriqen
Anharge auf scii W. Iu» , , 30 I l i l l und30.')l»gl>si l. I .
mit Vtil'cdiilt dcö Orlcs liud scr Stuudc auqrordi'ct

K. l . Vc^irfoaml Fcislii^, als Gericht, am 9. Äpri!
1862.

Z.' 1 l^77"(i')' ^r71«Ü^
E r i r t.

Von dem?. k. Äszillslimle Ncifoiz. <ilc« Gcricht,
wird miuclsl g^cmvaitigcn Eoikicö dem ui'licl.nutt wo
l!eft,!?!ichs„ Tl>o<„'i« î oschil uo>, Gl'ra cnimcrl:

Es hal'e iv'dcr iy» Hilton Snfrc,ischel liol' Icssf
Sl'i'schüik uoii Gorn, da»'u Aoto», T<rch><i>, vm> Pec»
kla»z bei dicse!» Gsrichte dic K ^ c <inf ^i>c>fol^l!»^
lililS VlrdieliNl-lMfim^o ^mi ^02 si. i>0 l^. öst. W.
anssclir^cht, >r>l,uiilicr I'ic T^s>ihu»g ailf ^rl ' 12. Ängusl
d. I . l)icr.ili!tS li!'gcl,nd!,rt w,ndc. Dli rcr Alift>ill).ill
des Vckl^llU liieinlnlö li,>^'llNl„l ist. so dlU man zu
dtssrl! Vsttretuüli re» Johann Weßcl rc'» Gora als K».
ralor dcstcl!<. dcsscu dcr G^Iagle zor Wahluüg sciucr
3i<ch!c uerstäiidisstt n.>ir!?.

K. k. Vr:il^!Nitt Ncif„iz, n!ö Gericht, nm 1-'.
Mcii 1«U2, '

^^iM'st)'' Nr. 187.
E d i k t .

'^oil rcm k. k, ^r^iv?slim!c Icissrip. als Gcricht,
Wild dcünntt!icm,ichl^

E.' scieli'ul'cr Ansuche» dcs Hcri» Vlaö Toms^il)
von Fcislrit). gcgsn Il'scf Vi^hizl) von H.irijc Nr. 53.
sicld. 400 fi. stl'sslMüiüdc» die mit Vcschlio ô«n 2.
Noucml.'lr l8<"'N. Z. 49Ü3 IiciMigtei, erclut. Ncnlstil.
l'llt!!l!l',itta^slit)>!il^li! die »slinlichcn T''^^l)ll!i^su auf
ben 1 8. I u » i. a»f ds» 18. Juli und auf dcn 19. Al>-
0»ch 1862 mit Vsil 'clM dlö Ortes, d r̂ Sluuoc und
"'U dem ooilsstn A l̂-'aüge an^rordnet.

5l. k. Vc^irleamt Fcistrit). alö Gericht, am I.'!,
Iäimcr 1882.

2 1072? (2) Nr. 843.
E d i k t .

Vo>, dcm k. f. Vczkks^mtc Egg. als Gericht,
>"rd mcmil l>cka»nt acmachl:

^ ^ö scl ubcr dns Ansnchcn dcr Frau Johanna uon
"0Ncrn. als Vesi^ux dcr .̂ cnsch^st (igg. <)tgc" Mana

Vubel von Slatenck, wc^cn mls dr'N-Ustheilc vom 11.
Iä'lNlr 18ll2. Z. 2^0. sliulil-i^r 3ll ss. 49 kr. ö. 'l!j.
o. 8. c., die sxcklüwe öffsinüche Vcrstcigeruüq rcr. dcr
^et)tern a/l)im>,m>, im ^rn^olnchc der Onll G!ogcwip
,^,5 Urb. Nr. 37. Ncllf. Nr. 3li rorloinlncublll H l l ^
realist lm ,icr!cht!ich crhol'cittn Schät)»ngkwert!)s '.'Mi j
102.') fi. 2li kr. C. M. . lnwilli^st und es sricn znr
Vornahme dcrscll^il drti Fcill'ii!lll,nt!ta>isat)uu^el, und
ziuar auf dcn 12. Juli. cnf ocn 13, A^ust lii,d alis
dcn 13. Stptcml'sr 1862, jedesmal Pormiüags um9 Uhr
iil dieser Gtlich!ska»z!e< n»'t den, Anpan^e bestimm!
worden, daß die fcilzllbislkübe Neolitäl nur bei dsr
lcnlen Flill 'iltnü^ auch mittr dcm Schat)l'»g'?w,rlDs
an dln MsMill'-nt',» l)!nl(i!,qs<;el'sil w r ^ n mürde,

Da^' Schatmngspwiolo!!. dcr Gllui^lnich^rilalt
nild dk L!z!<<nio!!0l)sdimi!'isse löünen l^i diestm Oe-
richle in d,n »rmölilllichrn l̂mt^stunden ti„a,,sel's»
wcrdcn.

K. f. Vsz!lls<lmt ( W . als Grricht. am 28.
Man 1862

Z. 10Ü0. (2) Nr. 68 l.
E d < k t^.

Von dem k. k. Veziiköamte Gütkstld. als Grricht,
w k ^ ^ m „„l ' l lannt wo l'lim Militär l'tfmdlichen
Il)ses Maußer von Stadllierg l»ci Gurkf,ld yiennil
tl i nne r t : !> '>>

Oö bade Herr Nr. Josef Nolum, Advokat vc'„
Neustadll. wioer d,„sc!l't!, dir Kwg< auf 22 ft. Ü6 kr.
>n>s rem. auf den VcrlastsiaMalrll dlS Jostt'Mauber
l.wn S<ad:<'n^. i»l Gruiidl'Uch H,lrsckaft Tl'mn a,,'
Hall. Vsr^.Nr. «'lM. u»d Herrschaft Giukfeld. Vcr^'
Nr. 7.';.'> üil.il'ullii hafil'ids» c.)'»u!. j'<>i»,,: Schulo.
schli», <!<!, 17. Hrp!sml,lr18i;^ ^uli l " " " , 30. No-
ocml'tr 186«. ^ . 4060. hlilamlä ti,>g<l>lacht. mor.
l'ilier zur vrdcinNchsi, mündlichcü Vnhandllinn die Taa.»
say,»,», auf dcu 19. Aufist l. I . srul) um 9 Uhr mil
dcul Aichan^e des §. 2l) a. G. ,O. Yier^slichtS an^t-
orducl uud dtin Gc'lia^lnl lUl^c» scinlS unbekannten
Auflnlhalleö Herr Johann Groß von Gurlscld ">s
(^ur!,l(>r in! llcluin auf semc Gefahf und Kosten bestellt
wurde. >^"<-.'-

Dess,l, luilt» derselbe z»l dem Eude verständigst,
d.'ß er nlieufaltS zn lechtrl Zl i t sell'N ^li erschsilie,,.
oder sich einen auderu Sachwalter zu t'cslcllcii und an-
der namhaft zu machen hake, wicnia/uö diisc Nrchl^-
sache mit dem anfgestcllien Kuraloc uclyandtlt wcrdlil
wird.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, cilö Gerich!, am 4.

O d i k l.

Von dcm f. k. Bczirlsaintc Eqg. ^!ü Gerichi.
wird den unbekai M>N Aulen,yaüc« al'w,se>,dsn Ursula
Schaul'i. Tho,nas Gerbez, Thomaö Poelicuschrk. (j)rc.
qor Osre^lar. Valdara Schanlii. Ä„l l" l Osreklar.
Gregor Ncl'crnik >md ihren el'enfaltö llltt'skanuts»
Aufcn!l'a!ll0 al'lvescnocn Rlcht^nachf^i^ru hirrnii!
cliünerl:

(5ü dalie I sef Salaöuik uou GM'0lin;a, nudsr
diesslt's» die FN.,gc ai,f Vlstal)ll« i,„o ^ll^.chlncrflä.
ru»^ dcr. fi,r sie aus sliin'r >m Gruüt^nchr SiaalS.^ul
!̂ack 5u!) Url>. Nr. 70 vorlo>nml!io<i! Nl'ulüä'l üilal'uür.

tc,' Fordnungru.al!«: dcv. rer Ursula Lchanl'i aus deni
Schulddricfc uom 3. Dezember 1794 pr. 4 ft. I l l kr.'
der dls Tdomaü G>rl'sz aus drm Urll)si!c vom 12.
Aufist 179lj. pr. .'>7 ft. 29 kr. s.in>»<l Gsrichi^loslen;
der des Tl'omas Podosnschc? auö oem Schulddricse
"om 23. März 1798. pr. 188 fl, 2ii rr.. t l r Vcr Va,«
darn Schanl>> aus dcm Schlll^nief, uon, 4. In l i 1807.
l'r. 136 ft. „,,d au? dem ü'lichll. <8.rgllicl/e vom 29'
AUlM 182 l ; dcr drö Aütou Osrrdlar auS dem Ver»
seiche vom l3. März 18l8. rr. No si. 4.'; is., nud der
des GreaM Rcl,'sru,k aliö dcm SmülDschciuc vom 30.
Ium 1821. pr. 70 ft.. 5li!> nlul.>. 7. <l^lil 1862. Z.
i >63. hicrauuö cuigc'̂ racht. worül'rr zul oldeulllchru
mündlichen Vcrhaudlling die Ta^sal)üng auf dc» 11.
Juli l. I . früh um 9 M r mil drn, Audaugc dcs 8- 29
dcr a. G. O. an.v^reilcl. »lud dei» Glll>,ssttl! ivs^en
ilircö uiü'clalüücu Aufcl'^alilö ^'oreni Vlidou^ vou
Vlcsouza als ^urnl,>r u<l uoluil, n îj i'^lt Ocsayr und
Kosten blftcl.'! worden ist.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Zwickt vetstäudi.
Ü t̂' dc>i> si, al!sl,fciliö ;u rechter Zcil sell'll erscheillen.
oder sich einen andiru Sachwalter l'lslellcl! und ankcr
uanlhast niachcn löin'.c». widri^enö diese Rechtssache
nur mit dcm ausaestflltlu^uralorvtchaudeltwerdlnwird
und sic sich jell,, sarauö entstehenden 3lachll)cil sclbtt
zuzuschrcil'l!, z>al).n w^rdcn. »

K. k. V^iiköaml Egg. alö Gericht, am 7. April
.862.

Z. 1076. (2) , ' Nr. ^ ^ l l .
6 d i k l.

Vom l. k. Pczirksamte Egq, als Gerich:, wirb
den unlxkanuteu ^isberi^en Eigelttbümcrn der nach.
folgenocn Realitäten hiermit erinnert:

Es balic MaNyäus Schlil'er von Moräutsch. wi>
der dieselben die ^laqc anf Ancrlcimuüg dcö Eigen»
ihumrrchtcs auf folgcnde Grundparzellcl. dcr Steuer-
asmciudc Morämsch sammt ?ln » uud Zugchör. alö: dcr
VanparzcUcn Nr. 18. 41, 42. mit den darauf bc-
fiudllchen Wohii.und Wirll'sckaft^sbaude!: ^u!) .sso,sl'.
Nr. >'i3 und 47 im Orte Mosämscl'; dcr Walrp.ir^I^n
Nr. 777, 779. 780, genannt uu bm'äli; o,r Nckerrar.
^clie» Nr. 16 n-> l»ri!)i, ?ir. l9 swel Kaxu<nm, Nr. 2s
v Iu«u, Nr. 182^» el t) sisi mocil«^ Nr. 26»?, i ! l».
x,l bl>^0>i«ll>; der Wiesellparzellen Nr. 4<.-> vss!, Nr.
24 lw^s , Nr. 198 l'ks(><f, !<.'<. v l<»j5U, Nr. 204 nscl
l<'̂ nil>, der Weid,parzellen Nr. 17 ?.rl»l<>, Nr. 18 p î
lw2Ul!i, Nr. 2i! okl-n^nz», Nr. 28 2« l)»j's^nm, Nr.
80 v !l!su; endlich der Waldparzelle Nr. 30 2» l»z»^.ljum,
5ub nr i !^ . 18. slplil 1862. Z, 12ö6. bieramts cingt»
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen Vtrbano«
wn,i die Tasssahunq auf den 18. Juli l. I , . früh 9
Uhr mit dem Auhausst des Z. 29 der allqemeincn Gt.
lichtsordlniiig angeorrnct. uud den Geklagten wen,en
ilireS nnbenünlen Auslnlhaües Valentin Sckmon von
In,ovlz als ('uslilol- n<l uclu,« auf ibre Gcfayr ^no
Kosten besttlN wurde.

Desseu ivcrden diesell'cu zu dem Züirckc vcrslän^i-
gct, daß sie all,>>falls zn rccl'lfr Zeit sclvst zu ersö>ci,
nen. oder sich cliun anoern Sachwalter btstrUc»: :>.il»
ander uamdast machen köuuen. widri^enö ruse 3icchts<
sachc liur mil dem aufgestellte» Kura>o? uerhaudel! wer
dl» wird. und sie j,deu darauS rulstshtüden Nachlhtil
sich selbst znzuschrtil),,, hal'ti, werden.

K. k. A,5ilkaam< Ea^,. als Osiicht. am 25. April
1802.

Z. 1048. (3) " " Nr. 83Ü.

E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Sittich, als Ocricht.
wird bicmit bekannt ssrmacht:

Eö sei ül'er daS Ausuck'eil des Josef Koslellit)
vou Sittich, a/a/ll Jodai», Oljau^ von Schweindorf.
we^cn auS dem Per^lciche vom 19. gedruar 18l>l.
Z 390. schuldigen 107 si. U0 kr. ö. W. r. 5. 0.,
iu die crslulwr össrnlliche Vcrstcisseruusi der, d,m i,',p.
tcrn gsböri^n. im Gruudduclis der Hcnschafl Sillich
des Hnu^amteS,^>l» Ull>. Nr. 128 vorkommenden Nc«,.
li lät. im a/richllich crhobeuen Schayun^werlbe von
6'!ü ft. ösl. W. . yewilüglt lüld zur Voinaymc derscl«
l'ln die FciU'icluiisMagsahlMgcil auf dcu 1. Juli, auf
reu 7. 'August »l»? auf dcn 11. Srpttml'el !. I , ,

! jedlömcil'^ormitiags nm 9 Uhr iu dcr Gcrichl^la>^Ici
mit dcm Aühaugc dcstimml wordcu. dal) die fci!>udic>
lcndc Ncaliläl »ur bcl der Ill)!ll, F,i!l>ie!ul,g auä, unler
dcm Schä^ung^uerlhe an den MeiiU'ictcnden hintan«
a/gcbln wcrdc,

Das Schäpiü'^protokoll. dcr Grliüdl'nchsertrakt
»'id die ^,'i^la!l0!ir!'fd.^^„!ssc können dri di»sen> Gc»
richlc lu dcn gewöhnlichs,, 'Amlöstnnden eingcschcn
werde».

K. 5. Bezirksamt Silt lch, als Gcricht. am 14.
März 1862

Z. 1049 (3) Nr. 254.
E d i k t .

Von dcm k. k. VezllkSamte Gurkfeld. als Glicht,
wird rem Joscf Poichuu vou Krcvrlizhuik, dcrzcil un>
lilf^mmn )!ufei>!l,'allcs. hiermit rriuuert.'

Kö bal'r Auto:> Wauiisch. von Gurkseld Haus»
Nr. 92. w!dcr dcusrlt'cn dic .NIagc auf Zahluuq eintS.
für ans Vora, ^cgel'cl'cS i.'eder schuldigt» Vetr^eS
p,. 21 ft. öst. W.. 5u!) prill'«. 1. Hcl'sunr 1862. Z.
2.',4. dicramlö t!»a.el>rachl, worudcr zur summalischr,,
Vcrbandliius, die Taa.jaym>sl auf den 2i>. Juli l. I .
slüh um 9Uhr mit dem Anbaute t ls tz. 18 dcr A. l).
Iulschücßu»^ voln 18. Okioder 1843. hilramls an>
^cordnet. und dem Gellste» we^eu seines undekannlcn
Aufenthaltes Herr Ioirf Kosem vo» Dcuischdorf als
<'ur«lns n,l »clum auf seine Glfayr und Kosten be»
sleM wurde.

Dcsscu wird derselbe zu dem Ende verständi'
ssel. daß cr allenfalls zu rechter Zm selbst zu „schei-
nen, oder sich t i i i l i l a»dll„ Sachwalter zu l>cst,lle„
u»o aicher namhaft zu machen habe. widligei's diese
Rechtssache mit dem ausgistellten Kurator verhandelt
wcrden wird.

K. l. Vezilksaml Gurlfcld. als Gericht, am 1.
Fcl'luar l802.
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Z. 106! . (2) Nr. 1292.
E d i k t .

Von den, k. l . Vezirksamte Sit t ich, als Ge>
richt, wi ld hicmit bckannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen der Anna Rultar von
Marmzddorf. durch itnen Machldaber Ioscf Bradazh.
gegen Bernhard Mi l l i i l ) von Kleinfeffe. ll'egen auS dem
Vergleiche vom 29.,Iä>n!cr 1868. Z. 230, schuldigen 76
st. ö. W c. .>>. <:., >n die erclutive offenlli.1'c Verstei«
^crung dcr. dcm ^lt/lcru geborgen, im Orlindbuche rcr
Herrschaft Zobclsbcrg !<lll) Urb. Nr. «33 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäpungöwellhc
von 660 st. ö. W.> szewilll^et und zur Vornahme
derselben die drei Feilbi?tung^tagsal)ui!gen alif den
14. Ju l i , <n>f dcn 14. Anglist unD auf deu 15. Sep-
tember 1862. jcdesinal Vormittags lim 9 Uhr in der
GcrichtökanUci m,t dcmAnbange bestimn!! wordc,,, daL
die feilzubietende Realiiät nnr bei der leyten Feilbic»
tnnsi <u:ch unter dcm Schäynugölucrthe an dcn Mcist«
bietcndcn l'iulaügegeben wcrdc.

D^'s S<,1'äc?ungöpro^okoll. der Grundbilcnscitrakt
und die Lizitalionsbcdingiiissc können bci diesem Ge<
richle in drn gewöhnlichen Anttsstunde», eingesehen
wcrdcn.

K. k. Veziilöamt S i t t ich, als Gericht, am 26.
April 1862. > ^

Z. I Ü88 (2) Nr. 2146.
' 8t E d i k t .

Von dcm f. k̂  Äezirksamte S te in , als Gericht,
wird dicmit bekannt gemacht:

(5s sei übcr dai Ansmche» der Gertraud Koselz.
als Vevollmächtiqte der ^uzia ic^sel; vo» Radomle.
qcqeu )ol?>'.Nü M c l ; , durch den Kurator Franz S le .
fula von S t . Vstk.Weziiköiimt Egq . wessen ans dem
Vergleiche uom'6 . 'Ap r i l 1861. Z 187«. schuldigen
210 fi. «. «. e. , <„ die cleklltiue öffentliche Versteige,
rung rer, dem Üe^tern ^eliörigen. im Grundbuche der
Hcrischaft Münkcndorf >ul» Urb. Nr. 318 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schänungöwertbc von
987 fi. 36 kr. gcwilliget. und zur Vornadme derselbe»
die d:ei FeiIdiltl!NgSlagsaßun<>e^ auf den 1. Juni.
auf dcu 1. August und anf den 1, September l. I . , jedes»
mal Vormittags l-m 9 Uhr in der Oerichlskanzlli mit
dcm Anl'.ingc bestimntt word,:,, daß die feilzubietende
Realität nur bci der Ict^tcl: Fcilbiclnng auch u»lcr dem
Schäpungswerlhe an den Mcistbiclenden hiutangege-

> den wcrre.
Das Schäßungsprotokoll. der Grundbnchserlralt

und die i.'i^ilalionsl'eoinssniffc lönncn tici bicsem Gerichte
in dcn ^en'öhülichcn Aml^stnnt'cn riügesclil'» >vcrr>l».

- Ff. f. 'V.'zilksamt S te in , als Gericht, oin 7.
Ma i 16li2.

Z . 1092. (2) ^ Nr. 2339.
E d i k t .

Vl'n dcm k. k. Vc,^rköa,»lc S le in . als Gnicht.
wird der undrk.innlc» mid nndclani't n.'0 dcfindlichen
Vraut . Uno dcm Michael Noil), ŝ ' rrie dcn ilndekann«
ten Neli^ünchfol^cin liiermit ciiniicrt i

Eü lial'e d,c k. k. pnu. Vanmwoll» Spinnerei
und Wcl'crci in i.'.,i!'ach. wider diesellic» die.Nlas.e auf
Vcvjahrl« liüd Oiloschencrllarnnss dcr Nechte auö dcm.
ül l f ,dcm. im Grnndlinchc iUanmcistcramt Stein >ul)
Url>. Nr. 1 l2 ncn. 116 a!t u»d Utt». Nr. 1!0 alt.
106 ncn voikomnlcüdcn Äckcr düslcndc» Elicucrtra^c
ddo. l i . illtdl'lilirt 1i). Noueml'cr 18<!« pr. 800 fi.. >ul»
pl-ln^. Ni. M.n 1862. Z. 2339. liicramts cin^eliracht.
»vorül'cr zur oldel,ll,chcn mmidl-chen Verl^andlnng die
Tagsayllng anf dcn 6. September d. I . frnh 9 Uhr
hicramts angc^rdnct, nno dcn Gcklaglcn we^cn idreS
ilnl>c?''Nittln Ällfentdaites Hr. <Zl»to!l ^ronal)slduogl.
k. k. N>.'tar in S l c i n , als (.'uriUol- n,l notmn aus ihre
Gcfahr und Kosten l'cstcllt wurre.

Tcsscn werken diesctt'en zn dem Ende uerständi«
get. daß sie allenfalls z>> rechter Zeit selbst zn trschci.
nen, oder sich einen andern Sachilialler zn bestell,n iinc»
anl'cr »amliaft zn machen hal'en. >i'idris,snö oiese Rechts»
sacke mit dein auf^cstclNcn Kurator uerhandlll werden
wi ld.

K, k. Vcznköamt S te i n , als Gericht, am 16.
Ma i 1«U2.

Z. 1093. (2) Nr. 1284.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte Gurkfcld. als Gericht,
wird den, nnliekaülit wo lufiodlichen Ioief Poschnn von

, Dem scharf odcr z?lcpcl!zlinlk diernot elmnert:
Es l'abc Hr. Ic'sef KossclN von Dlnlsäidorf. wider

dlnsell'c» dic 5llage auf Zahlung uo» 400 fi. ö. W..
s.nnmt ';"/y Zi„se» scit 28 Februar 1861 aus drin
Schuldscheine <c<!cm (lnlo inlnliuli'ls» 7. Apri l 186 l .

-5u!< s,rut>« 19, Wai 1862. Z. 1284. bieramts ci"^e.
bracht, wornl'cr znr ordcnllichen mündlichen Verdan!'-
l:»'g dlc Taqsapuna auf den 22. Angnst l. I . früh 9
Ul'r anqelirdncl. u„o i>cm Gcklaqten w ^ c n seine« un-
bef<il,nlcl, Änfcnthallcs Herr Iodann Grc>9 von Gurk.
fcld als cu l ülol- ixl uclmn auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Tcsscn wird dclsclbc zu dem E„re ucrständ^et.
daß er alienfatts zu rechter Zeit sellist zu erscheinen,
odcr sich cincu andern Sachwalter zu desteUcn und

ander namhaft ;u machen bal»e. widrigens diese >
Nechtösachc mit dem auf^cstclNen ^luralor uerhandclt!
werden wird.

K. k. Vc^irköam! Guikfelü. als O.richt. am 19.
Ma i 1862.

^ 1103. (2) Nr. 33-i9.
E d i k t .

Vom ?. k. stäo». dele^. Vtzirkö^elichtc in i.'aibach.
wird l'iemit fund ^cniacht:

Eö sei die eresuliue ^sill>i<t»!'ss d . l , der M a r i "
Slonscha uon Stosch^e ^do l ia /n Ne^.liiqt. »»d zwar
oê ! im Grnndl'nche S t . Pf !s l U'l». der Veiicheio .̂ ll!>
Ncl i i . ?lr. 8l< E,ll>. Nr. 4 oolf^lnmcnden. ^cr>chl!ich alls
300 ss, ^cschätzlcn Ackers P.irz. Nr. 697, sou'ie de.« im
Grundbnche ^ommenda i!ail'<ich.>ul) Urt». )?l. 290. »or-
kommend», qerichilicl» auf 140 fi. a.cschaßten Äcl^rS P. '
Nr. 729 , wea,cn au« dein gevichlli>'>!> Vergleichc o<?m'
6. Tlpril 1869, Z. ! i l 6 l . dcm Voi'.n'l'üllüa Wein voü,
i.'ailiach schuü'i^cn K^pilaLs pr, 2»>2 fi. 60 ke.. d,elv
velfallenen 6"/^ Zins«», der K l a ^ < und Er.lnlio!!,!!''
lasten, bewilliget uild zu dcre«, Vl?r"aume d!e Tagsa»'
l)nn^en auf den 9. I u l i . m i f den 9. Anbist linr auf
den 10. September t>. I . , jedesmal Vorn>illassö 9 Uhr
hicramls mit dein angcor^uct, daß die Rcalilatc» bei
der ersten und ;wcitcn T»>a.s"hu»a. nur um oi'cr über
den Schähimgswerlh. bei ros,grillen aber auch unlcr
tcnisclbcn l̂ lütaügeczrben wnden.

T)>is Schäpnng^plolokoll, dex Grundbiichserlrakl
und die i.'iziiat>onsl)ct)!NHN!fst könnc» in oen gewöhnlichen
Alulöstuuden tü'geschcn werdc^.

K k. stäot. c^cltli. Vezilköger»<l)t Laibach, am 4.
Juni-1862.'

Z . 1 l<0 . (2) N>. 2222. z
E d i k t . . . i i , ,

Vom k. k. Vczlrkoamlt L.'as, alS Gcrichl. wird
bekannt gemacht:

Es sei we^eu nicht zugehauener Lizilatio»6bed,n>
nisse die Nelizitation ter . demZohann Schraj von
Meiulc tkelutiu uerkaufttn. im uormali^cn Glundlllche
der Pf^rrdofs^ült O l ' l a l .>,uli R t l l i f >Nr . 4 vollonl»
menden Ntl i l i lät. auf Gefahr und Hosten deö Ersicheis
Anton Sakrajschel um> Vcichink bewilliget, nild zu
deren Vornahme die Taqsannng auf Den 18. I n l i l, I .
fcnh 9 Ul'r hieramls nut dcm angeordnet worden, dasi
dabei die Realität nö'tl'iHenfallö inch unter dem Schal»
zullnSwcrlht pr. tlül) fi. ucrlanßcrt werden würde.

Ff. r. Vezlrkoainl Laas. cils Gericht, am 7. Mai
1802.

Z. 1112. (2) Nr. 2 4 , 1 .
E d i k t .

Vom k. k, Pezirköaime l'aaö. als Gesicht, wil?
bekannt gemacht:

Es sei zur Vornahme dcö mit Bescheid ddo. 24.
September 1863. Z. 8034, sil'.slweilc,! siülrt»'» 3. Tcr>
mineS zur Vornahme der mit 'Uejcheio ddo. 2 1 . Ma i
1863, Z . 4033. l'elmlliglcii cr.kulwen Feilbietu,,^ der.
oem Ia lob i i l lv .^^ ^o» AllculN.'lst gehöli^cn. daselbst
gelegenen, im uolMlillgen Glnndbüche der Herrschaft
Schüledcr^ >ud U>l>. Nr. 7 uolkommenren. 766 fi. 40 kc.
s>e>chäßlcn Realität die neuclliche TagsaMin,, auf dcn
1. Augml I. I . l'rul) 9 Uhr in rcr ^»ilüü.ulzlti nnl dem
ali^corcnct woroen, rast dabei lic Realität nothi^cn»
fallv! auch uulcr ocm Schäblli^uwerlhc vcräupcrl wcri'cn
würde.

K. k. Pczirkvlaint i!a^s, alr! G«richt, am 16. Mai
l862.

Z^sl 15712) " ^R7. 1460̂
E d i k t .

I i u Nachhange zum dieöämllichen Eoislc vom
24. Februar d. I . . Z. 6 4 l , wird b.k.ilnll ^rnu-lcht. daü
am 27. Juni d. I . Vo rm i t tag 9 Uhr hieianilc! zur
zweiten Feilbictun^ oer. den Ehelelitcu, Herrn Josef
Äurcnt Uüd Frau Ursula Kurent von S t . Ruprecht,
qchöiigrn Realitäten . alü der im Grundbuchc deü Gulcö
Grailach >iuli Urbar »Nr. 3 l verzeichncleu Triitelhube,
d,0 im Gruudbliche der Pfar lgul ! S t . Ruprecht >ul»
Nek l i f 'N r . 16 uorll,'mulcn0t» Hauses sammt Garten
und der im Grundbuche vei Rolenkranzbrudelschast zu
S t . Ruprecht >ul> Rck l l f 'Nr . l uoilommcndcu Hof<
statt qeschrilten wild,

5t. k. Bezirksamt N»sseufuß. alö Gericht, am 24.
Mai 1862.

Z, N 1 8 . (2) Nr. 3049.
E d i k t .

Von dem l . k, Vc^irkö^mtc Senosetsch. als Gc.
richt, wird hiemit kund gemach!:

Es sei über Ansuchen rcö M.nti» Pozbkai uon
GroLubelsku. gegen Mailhälis Sornian von cbcndoll.
in die crekuliuc Feilbieluu^ der ,̂ " Gunsten l>eö Leplcrn
lnillelst H?aufocrlla^ uom 16. Oltol'er 186l aus ocr.
dllll Anton Premrou von OroLubclsku gehörigen, im
Gruudbuche der Herrschaft Prä,uald "ul 'Urb. Ns. "/, uol,
kommeudeu Realität supsriüt.'blllirtcn FordelUü,i pr.
560 ss., wcgeu dein 3)iartin Pozbkai vo» Großiibel^kü
anS dem Veriileichc vom 8. Februar 1860. Z. 397,
schulei^ell 86 fi. 6 f>. öst. W. gcipilliget und eS werden
zur Vornabme derselben die 2 Feilbictuuggl^s,ihu»^n
uor diesem Gerichte, u, zw. die l . auf den 23. )» lu , oie
2. aber auf dcn 9. Jul i d ' ) . uon l) — 1H Uhr nl>l

pem Vcisiiße aii^ecrd'iet. dnß ol'benlinnte FordcrnNss
nur bei der 2. Feil^iclnnMagsahnn^ niuer dem Nsü»-
ivellUt bintanqeqcbe» ivird.

Dcr Glnni'büchoi'rtral't nnd die Lizitatioilsbcl'iitg'
nissc löüürn b.-l oieiem Gcrlchle in den ^wohnlichen
AlntOstnndsn rinqesel>en werden.

K. k. Ve^irf^aiul Senosctsch. al,? Gericht, am 20.
Iäi incr 1^62.

Z. ?119.' (?f Nr. Ä7?.
E d i k t .

Von dem k. k. Aczillöamle Eenosetsch. als Ge-
richt, wird hiemil ali^emni, kund gemacht:

Es sci auf Ansuchen des Andres Dougan uo>«
Sloii'.-. >ocgsn seiner Forderung 326 fi. 64 fr. ö. W .
<:. «. <:., i l , t»ie Fcilbicliln^ der für Matbias Zb.hovi»
anf der dem Simon Zluhrwin uo» Nicl'erdorf ^el'ö'
r i^cn. im Gr„nol'»che der Herrschaft Senosetsch '«ul'
Url,» Nr. 194 oorkemmelide» Rcalüät supeli»!»ib»
litten Fc»rt-s>!l'!H pr, N l 0 fi. C M . <iclvilli^'t ui:» es
scie» zur Vornahme dcrsclbc,, zwei ^«lbietun^^ta^saz«
zün.ie'n nnd zwar anf den 24. I n n i und 10. Juli
1862. jcdlsmal Vormittags von 10 biö 12 Ui ' l ' ' h !^ '
anits mit dem Ve<s l̂)e angeoldnet worden, dnß-^bi^
,^nd,ri,nq nnr bci der zwcllcn Feilbiclnng unter dcw
Ncnriwerihe dintangcssebcn wcrdcn wird.

Dcr Grunobueliöerirakt und dic Lizitallonsbe-
dingnissc kölüien tä^Ilch hieramlü eingeselien werdll'-

K. k. Bezilksaml Senoselsch. alö Gericht, mn
10. Ma i 1862.

Z. 1120. (2) . , Nr. 2847.
E d i k t . .->,,

M i ) Vczn.1 anf das dießgerichlllHe Eoik^ ddo.
27. April 1862. Z. 2087, wird hiermit bekannt gc-
macht, ».iß im Eüwerständnisse der Elekuliouötbelll.
die wi>er Antoi, Mal l i l 'von Gosche a»f dcn 2. Iuüi
1862 ssilgsorl'„lle X. Rcalfeill'illllüa. als abgehaüci'
aiuieschen , m,o ^u der l l i . . auf den 6. Ju l i 1862 sU^
9 Uhr in loko der Realitäten angeordneten Realfeilbie^
lung mi! dem Anhange geschritten wi rd . das bei dieser
die Realitäten anch unter ocm Schätzwerlhe l/iillaugegc'
bcn werde». ' I

K. k. Vezilksamt Wippach, als Ger icht . " " , ' ^ . >
Mai 1862.

Z. 1071. (2) N l . ^W.
E d i k t .

Vom k. l . Vozilköamte lH^,^. «ig Gericht, wil^
hicinit bek.innt gemacht:

E,) sei übl'r Aüsüchcil dcs Gcc>rg Tomschlh. <̂ ls
Zl'ssioi'är dcr Margaret!) Klopzhizl» uc>n .sllenik. a,egt»
Iobaiul ^lopchizh vo„ 5coipc. wegen aus dem M ^ ^
gleiche vom 24. Februar 184l uud dem Urtheile >
oom l0 . Oklobcr 1841 schuldige,, 121 ft. 63 ' / , ^
öst. W. l'. 5. <'. . dic eielulivc öffentliche Versteigt'
r»»g der, dein ^cyicrn gehöl'gcn, im Gl l lndbu^
dc '̂ Guleö Tllfstciü >ul» Urb. Nr. I l l vorkommc»^"
Hübrcali läi. im gclichllich erhobcnen Schäyungswel!^
'.,oi> 943 fi, öst. W.. bewilliget und cö seien,^ur V^ '
nähme derselben die drei FeilbleiungStagsapungen. l»^.
'zwar: auf Den 9. J u l i . auf deu 9. August und alll
dcn 10. September 1862. jedesmal Vormittags ll"'
9 Ul'r in dicscr Gcnchttzlanzlei ,mt den. Anhaut
bcslliumt wordcn. dap lie feilznbietlndc Realität "'^
l'ei der lcl)ten Feilbictung auch untcr dem Schäp»»^
lrcrlhe an dcn Mcistbillcndcn hintangegebeu lueloc"
würde.

Das Schät)>mg5protokoll, der Grundbuchöer!^
n„d dic Liziialionsbedinglnsse lönneu bei diesem «"' ^
richtc in den gewöhnlichen AmtSstunden tingeftl'^ ,
luerdcn, !

K. k. Vezirks^mt Egg. alö Gericht, an, 3. A"
bruar 1862.

Z. 1080. (2) Nr. 2 l ^ '

E d i k t .

Von dcm k. k, Vczirttamte Gottschee, als G " ' ^
lvird l'icmil bekannt gemacht: ..s

Es sei über das Ansuche» des Paul St»""^' .
von Nicderticfcnbach. gegl» Gcorg Stampfe! uoi» ^ . ^
robi^. wcgcn aus oem ^ahlungöliuftragc uom 7. O "
1 8 6 l , Z 14,9. schuldige» 147 fi. öst. W. c. 5. ^
i,l l)',c eickuliuc össcntüche Vcvstcigerling ^ r , ^
i,'<-ytcr,i gehörigen. i,u Grniidbuche ix! Gotlschce l " .^
22, Zol. 3071 . vorkommenden Hubrealllät. i>n ss^H !
lich cvhobcneu Schäyungswcrthc von 326 fi. ^ - ,, l
gcwilligct und zur Vornahme dctsllben dic crckllt«
^cildiclungt'tagsahnngcu aus dlu 30. Jun i . "" ' . ,gl
30. Jul i un!> auf den 30. Angus! 1862 . 1 ^ " ' ^
Vormittags um 9 Uhr im Orte der l'ie^"scl)^t ^ ^
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilznble ,
Rcalität l'.ur l>ei der letzte», FeiWiclung auch " " ' " ^c '
Schäyungswerlhe a» M ' Pieistbielendsn l/ll'tM'ß "
bcu werde. ^

D i s Schäl)!lng^prolokol/. dcr Grundl'ncl)öllW i
xnb cie ^iiitalionsbcdinguissc können bci dicscm G ^ z
in dln gewöbnücheu Alntsstnnden eingeseden w e r i ' l ' ' ^

ss. l. Vezirksgmt Gotlschee. als Gcricht. ""'
Mal 1802.



» I I

Z. 1066. (3) Nr. 2439.
E d i k t .

Mit Vezllg auf daS Edikt vom 24. Iebrnar
1862, Z. 1018. wird bekauitt gemacht, daß die i>,
der Eke'kutionesaäie êi« Malhias Sicrschaj von Tricst,
gegen Thomas Spionier von Siimip, pto. 1>'7 fi.
!>7 kr.. anf t>cn. 26. April nnc» 24 Mai 1862 an«
gsordnetc 1. »»d 2. Feilbi.luug über Ansuchen blider
Theile als abgehalten eiklärt wurde, nno daß es so-
nach lcd!gl>ch bei der 3 Feiloietung am 28. In iu
1862 sein Vcrbleil'e» habe.

ss. k. Vcziiküamt Planina. alS Gericht, am 26.
April 1«62.

Z .10 : :7 . " i 31 , Nr. 2648.
E d i k t .

Von bcm k. k. VezirtSamte Planina, als Gericht,
wird den unblkannt wo dchndlichen Mail in Modriein
uoil Michltbal und Joscf Gabronschck oou ^la»ine>, n»!)
deicn gleichfalls nnbckmmisli Nrbeu uno Viechtsliachf^!'
gcru bicruii! eriinicrl: ^

Es'l'.il'e An^rcas Podbl'j von Unlerplanina widc<
dicscll'c,, l t t K l ^ c / a n f Ve>iähl!' l»nd Erlöschen. Er<
klarnug mebl<rer Sahposte», 5ul> i»rut«. 3. Mai
1862. Z 2648. dicvamls eingebracht, worüber zu^
nniudliche» Verhandlung die Tagsammg auf deu 27»
Aufist 1862 früh 9 Ubr mit dcm 'Anhange des §. 29
a. G. O. angel'rd,net, und den Geklagten wegen ihres
undelanntcu Aufenlhalles Herr Io>,s Gomipig uon
'Planina als Ouin»<il' uä noluln auf ihre Gefahr Ulw
Kosten lnstcllt wnrde. ^

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstäi'.diget,
daftüst^ allenfalls z„ „ch i l l Zeit selbst zu cncheinen.

>0der sich einen andere» Sachwaller zll bestelle» uud
- auhcr namhaft zn machru habe», widrigrnö difsc Nechts«

fache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer«
den wird.

K. l. Bezirlsamt Planina, als Gericht, am 3
Mai IStt?. '

Z. 1V38?' (3) ' " Nr. 2892,
' ' E d i k t . , i
Von dcm k. k. Vczirksamte Plaliina, als Gericht,

wird l'iemit bekannt gemacht: V '
E>3 sei über Aosnche» des Michael Nock von Mar»^

tinsbach, gegen Maria ViSjal von Zirkni^, w,g,» schl,!»
digen 14K fi. C. M. o. x. «., in die ekckiiiivc öffent»
liche Velstei^ernn^ der. dcr '̂etztcrn s,el)örî e». im
Glnndl'nchc der Pfaichof^nlt î 'anH ^lll) I icl t . 'Nl. 2
lind Url'.Nr. /!2 im qevchllich erhobenen Schäpuiiqg.
werthe von 1i;80 fi. C. M. ^ewilli^cl ,,n» zin Vormil/me
dcrssll's,, die czsklltiucn Frilkislungö »TansahlM^ril allf
den 28, Inni. anf den 2tt, I l i l i nud anf den !N). ̂ ln^lin
1862, jedcilmal Vormittag nm 10 Uhr i», Ger>ch>6-
sihe mit d>»> Änl,'anssc l'sstimml worden, dal) lie fril-
zuliielrn^c Realität nnr lui der kpiln Feilbieinng and'
unter den, Schäpüngowsithc an den Melstt'ictcnrtü yilil'
angegeben werbe.

Daü Schäl)!in^'rotl)koll. der Grlmdl'nch^lltrall
und die 5.'izitalionSl'ldli!g!!isse können bei biescm Ge.
richte in den gcivöl>!!l,chcn Ämt^stnndln eingesehen
wrrden.

^ . k. '^e^irksamt Planina, alö Gericht am I.'l
Mai l8ll2.

Z. lW6. (3) N,. 862.
E d i k t .

Im Nachŷ nsze des Edistes vom 12. Jänner 1862
Nr. 27, wild l'el.'nnl stcmakl. ĉap es in dcr EkekxtiouC^
s«iche dcr Frau Theresia von Pas,lianl^i widcr ^'nf.^
Gollmeicr. l»ei der mif dln 2«. I l in i l. I . in dcr AmlS»
llinzlci an^eorduclcii zwsilen 3l'ealfcill'iell>ng<! »Ta^sat'
znng lein Verbleiben yabe.

K. k. Vcziiksamt Neumarltl/als Gericht, am 23
M.n 1862.

Z. l W 6 / (3) Nr. 1026.
' ' E d i k t .

Vom dem k. k. Aezilköamte Gnrlicld. alü Ge.
richt, wiid dem linbckaiml >uo befindlichen Michael
Voiz von 5l!«i!idc>rf hiermit erinnert:

Es habe Maria Korin von Kleinpndlos!. midcr
denssben die Kl.^e anf Ancrkeninin^ der Vlsiß' nnd
Eisienlhnmsrechtc a»f der.im Giundblichc ^lö Gnlcö
Arch 5»!> Verg>Nr. 3l)7 vorkomnirnden Wcingarlenren'
lilät in Savirk nnd Gelvälirallssäireibun^ an dicselbe.
.'ul) ^l-i»^. 23. April 1862. Z. 1026, hieramt^ cin^e.
bracht, worüber zur ordcntl. nmndl. Verdandlnng dic
Ta^s.,t)nnq auf den 22. AllgliN l. ̂ . früh l) Uhr Nlii
den. Anhange deS §. 2l) a. G. O. anqcorrnet, und den
Geklagten wegen iyreö unbesannlen 'Anfentbiilteö Hen
Iran«, Groß uon Glnkseld als (^ll^loi- :nl i»l̂ !lm» cinf

' Hre Gefahr und Kosten bestellt wurde.
Dessen wird dnstlbe zu de», Ende verN^ndi^el.

l'ab er allcufalis zn rechter Zeit selbst erscheine, oder
slch cinln andern Sacbwnltcr zn bcstcUcn und ander u.un>
l)afl zu «Nachen l)abc. widrigens diese Necht̂ sachc mit
t>em auf^cst.illc» i'tnralorucrhaudcll werden wiid.

ft. f. Äezirk'üamt Gnrlfcld. als Gcrichi. am
33. A^ril 1862.

I 106!). (3) Nr. N24.
^ ' ^ O d i k t

Von dcm l . k Vezirttamlc Glnlfelo, als Ge<
richt, wiro hiennl bekannt gemacht:

KS sel über Ansuchtl, tcö Johann Zenlollschek uou
Aldiu. rurch seinen Machthaber Hru. Johann Arlizh
uou G u l l M ' . ^e^en Anna Zlide>ch von Ardru und rer
Pf^rrllrchc uon Hro6oolf, dlüch lyre.«llchenvolslehulil).
luegcn schuldigen 423 ft. EM. <>'. ^. ^ , '» ̂ c ekeluiiue
öffcnlliche Versteigerung ocr. dcm Keßler» qchorigc».
lm Gruuobnche, Grogoors l>u!) Urb. Nr. 6l) voclom«
«nendtn l'e!)al>Hlru Vl.rlel^nbe ill 'A>?!U< im glllchll,ch
erhobenen Schammgülueilhe von 334 si. (5M. gewlUi-
^et inid ^ur Vornahme dclsell'cn vie ekellltiocn ,^'ilbic-
lungötagia^üi^tn auf deu 30. Juni. au> ccn 3 i . Zuli
und auf oeu 30. Aufist 1862. jeoeömal Vormilla^a
um 9 Uhr ln loko dtx NcaNlä't mil oem Anyua^c dt'
Nimmt worden, t>al) t>ic feilzubirleude Vicalüat nur bti
dcr lchlen Fniblitung auch n»lcr ec>u Schäl)Ul!gswrllyc
au den Melslbieteuoe» hlullinljcgeblu werde.

Dao Schußlln^proiololl, der Grunobuchömrakt
und>i'ie ^,iz!tallo»0bedln l̂i!sse können on 0lts,m Gerlchlc
ill den grwöhnllcheu AmlSllnnoc» tingeschen werden.

^ . l. Vc^llöaml Huchelo, als Gericht, am
,H.. Mal iU62.

H M l ) , M , 3i..225i.
,!., ,. E d l e, t.

Vom l. r. Atzirlsanlte S t t l u . alö Otlichl,'witd!
bckaulit gemacht, daß üo<r Einschreiteu der l. l. H"
!!.u,zprot»ll,lur ^aU'ach. die mil dem Vescheie, rvo.
13. März l. I - , Nr. 1060, in oer Eltlutionösacht e,l
k. k. Finauzploluraiur '̂achilch. gesseu Mollto Schuster
uuu Großmauu^vlir^liolli. 8l) si. 2l> fr. ^. W. o, l>. c..
(Nlf den l2. Mai und 12. Imn l.Z. an^ostmtlen ere>
lulivcn R<ttlse<lbiclnn^« - D^s.W"^5ll nlö abgehalten
augcscycn werven, uno daÜtSM'cl b,i der auf den l2.
)l>ll I. I . >u !olo «lliauuoo,«^ augtlironeten dlilte»
Malscilbieluugo'TagsapllUg. ŝ  Wle auch auf den l2
Zull und 2U, I ü l l ongioroul ten ersten ukd Mi le , , Mob>>
knftilblclul'gs« Tag,at)UU!)tN sciu Vtll»l<ibtn hal>e.

Ht. l. Bezirksamt i^lc!». alö Gericht, am 12. Mai
1662.

Z. 1090. (3) Nr. 2337.
' G d > k t.

Vou den» l. l. ^czirksän'le Stein, als Gericht,
wird den uilbekanill wo lufiudllchen Johann Lamplzh.
Franz Machitsch. Michael 3io>z. und r i r tu Iiechluachfol'
^crn hiermit crl l incrt:

Es y.'lil o,e f. l. psiv. V.illinlvoU' Spi l l l l l i ' Ulic>

Wcberel i>, Laibach, wiocr oiesllbeu dlc Kla^e olifVer»
lahri^ lin» Elloschsücitlärnlig drr Nechle al!ö dlui. anf
l»bez.'ich!!lis„ drei Rcaliiälen haflenoen Schuldscheine
ll<lu. 3. Jänner, inllllnlliilo (j Dezember 1810 vc.
1000 fi. V. Z.. und sl,peri»labulirlln Quiliun^ ddc.
1U. 'August I8 I8 pr. 280 fi.. ».!.) ^,.,.,,. l i i . Mai I. I . .
Z. 2337. hieraints cingedrachi. worüber zur ordent»,
chen mü^lichen Vcrha>,dlnn^ die T^gs^n,'g auf den
6. September l. I . früh um!) Uhr hicr^richtö angeorr.
»ct. unc> dln G,llaglen wc^en ihres unb.kaui>teu Anf«
enthaltet Hcrr Anton ^«onabelhuogl. l. k. Nol.n i
Stein, alo ('ui.ilc'i' u<l iictuiu inif chre Gefahr ,luc>
dosten bestellt luurde.

^tsscn werooldlfstlbeu zu dem E„de oerstälidiget.!
l'al) sie<i!le,!f.>llö zu rcchl.r Zei« seu.s, ̂ ^ ^ ^ i , i s , ^ ^^cr
sich eiNen anocrcu Sachwallcr zn beftlU,u und anher
»amhafl zu machen dabcu. widrigeuö diese Rechles.'che
mit ocm aufgestlllttn ^nraior verh.n^slt werden w>rl).

tt. k, vtzill^.,M! Stein, als Gericht, an, 16.
-Mm '862.

3. U)g<. ^3) Nr. 2338,
E d i k t ,

Vom dein k. l. Vczirksamle Stein, als Gericht
wird den nnl'clannt wo befindlich,„ Vaiihclma Tjchcon!,
Michml Roil). u»d dcr'n N'echtsn.ichfc'lgcrn h,ell.>ü
erinnert: ,

Eö habe dic l. k. priv. Vaumwoli. Spinnerei, nnd
Weberei in z.',iid.ich, w'drr dieftlben sie Klage auf Ver»
lährt. lind ErloschensMäruna, dlr Rechte anö dem. anf per
im Grundl'uchc Vaumeisleraml S l r i n . .̂ ul> Url». Nr.
l12 neil 116 alt. Neklf Nr. 100 voikmumenden Acleo
rralität an, Orico haftends» Schuldbriefe >l<1<>. vl m«ü.
l'l.Inl«. 27. August 1«08. pr. 22.'! fi, 5. W. ^u!i l"-!U'v
16. Mai l. I , . Z 2338. h,cramls eingebracht, woiüber
zur ordeullichen mündlichen Verl'anrlunq die Tagsaz.
zling anf den 6. ISeplember l. I . ftsil, 9 Ul'r am-jeord'
net. und den Geklagten wegen jhrrg nul'lkannten 3Illfe,i!.
Halles Herr Anlou Kronabcllwogl. k k.Nolar in St,i>,
als ('ul-all,,- «l! nclum ouf ihre Gefahr nnd Kosten be>
stelU wurde.

Dcsssn werden dieselben zn dem Ende versläudiget.
baß sic allenfalls ;u rechter Zrit scllisi zu crscheiuen.
oder sich eüirn anderen Sachwalter zu bestellen uud
alcher namhaft zu machen liaben . wirrigeus diese Rechts»
sachc mit dem aufgestellten Kuratpr oerhaudelt werdeu
wird.

K. l. Pezirkz^mt Slcin. alö Gericht, am 16.
Viai 1962.

Z. 10l)ä. (3) «ir. 1^26.
E d i k t .

''Von dem 4 k. Vczirksamte Feistrih'/ais Ge.
richt, wird lx'emit bekannt qemachl:

E« sei nbcr das Ansucht!' dcö Herrn Mat!häus
^iirlan von Möll lmg, llegcn Andreas lind sei, Maria
A^rin von Sagnrje. wegen schuldigen 4»0 fi, E. M-
,'. «. l!., iil die cxcknlluc öffcnlliclie Versleigerimg
der. dem Fehlern glbörigrn. im Grundbuchs der Hctr-
schaft Prem .«uli Urb. Nr. «6 rorlommendk» Hub-
realiiät. im gerichtlich cröobeüen Sä,ä^ll>gi>wer:l'c vcm
1^03 fi (5. M. a/williget und zur Vornadme derselben
dic FeilbirtnugSt.igsalMia.ci, auf den 27. Juni . auf
dsu 28. Juli und auf ^en 28. August 1Utt2, jrvlsmal
Vormittags um 9 Uhr m loko Sagurjc mit dem An»
l),!üge blstimml^wordsn, da's r>>> fellzubielci'dc Realität
nnr bci der leß'ten ^eilbieln^g auch unter dem Schäl»
«.ungswerths an c>en MeiNbielenden dintangesssi's" werde.

LaS Sch^ling^proiokoll. d,r OlU!i>bn>1^erl!alt
uud die Lizita!ion?bedii,gnisse können bei/dlessttl OerieW
in dcn gewol'nlichsn Amlöstlmden linsissel'en ivelsen.

5 k. Aszirksaml Feistrij). al? Oerichl. am 2».
April ^lj«2.

Z.1096. (3) ?ir. 19^4.
E d i k t

Vom k. k. BezirkSamte Feistliß. alS Gedicht, wirb
bekannt gemacht:

Oö s,i über Ansuchen des Hrn. Johann Tomschih
u,'n Ieisttit). widcr Jobann Äenzhich von Untersemr'n.
l,<><(> schuldigen 7 l fl. 72 kr., die mit dem Vcschlio vom 20.
Nooeml'rr 1861. Nr. 7266. auf den 2ü. April i6s2
anberaumle dritt, Nfalfeilb'etuugs'Tasssayung auf den
10. Juli 1362 sli'll) 10 Uhr h«eramtt neuerlich äuge»
ordnet worden. ^?.

ss. k. Vezilksaml iieistiih. als Gericht, am 26.
April 1862.

Z. 4,100^.(3) Nr. 724«.
., E d i k t . /

Vom gefertigle,! f. k, stai':. deleg. Ve:,:?^ ,^ ,' '^
Laibach wird lx'emit bckaunt gemnchl:

ES sei wegen aus dem inlabulirteu Vei^,, ,<!>> ,'^,,,
14. Seplember 1861. Z. 12739, o,m Ivdiln,, <.'.,.>l-î ch
schlildigen 17 fi. 61 lr. und der dosten. e>is sxckntive ^ril«
bietung der. dem Josef PruLnig gebölisien, in O!',r«
gammliuss gelegenen, im Gründliche Nut)!»g >ul» Nklf.
Nr. 64'2 vorkommenden, auf 1978 fi. 80 kr. bewendeten
Nealltat, bewilliget uno zur Vornahme derselbe» werdet«
3 Flilbietungs« TaqsalMlgen mif den ?. Ju l i . auf den
6. August auf deu 6. September d. I . . jtdeSmal vou
9 bis 12 Ulir bisigerichtS mit dem angeorrn,!. das! oje
feilzüblslenoe 5l',a!iiat nur l'li o,r dsitleu F^ilbisliüu^«
Tl'gsapung alllüfallS au<z> unter dem Schäßwerlhe hint'
angegeben wurre.

Hievoll werreu die Kaufiustigen mit dem iu ^ennl»
ulß gsslht. das stc das Schapuugslirotokoll. deu Oruud'
bnchösllrall und die ^'izitalionS. Vediilgnisse in den g<-
wöhulichfil Amtsstundtn liiergllichls tiustde» köunen.

ss. k. städl. deleg. Vezük^^nch! l'^lnich nm 22.
Mai 1862.

Z. l l 0 l . (3) ^ Nr. 8020.
E d i k t .

DaS k. k, stadl. deleg. VezirkSgerichl .̂'aibach macht
hllmi! l'skauut:

E.' liabe Herr Daniel Deltela unterm 2l». d. M..
Z. 8020. die Klage auf Anerkennung des EigenthnmsS
eines ln der Tomischler G^iluinde gelessellen Moraste
grundeS. im AüSm^ße vo,i »« Joch 1022 Oliadrsitkiftr..
eingebrachl, worüber lie Tags.'hung anf den 2. Grp.
lenil'er l». I . um 9 Uhr früh vor diesem Gerichte aii'
georduel wurde.

Da c>ie gtcchlöansprecher dieseö MoraNgruudlö
den» G'lichtc unbekannt sind. so wird denselben bepen»
tet, das zur Wahrung ihrer Ntchtc Herr Dr. Uranilsch
als ( ,nul,»l' lxl l,c!nm bestellt ivmde. dem sie dader
ihre Vchclfe auszufolgen, oder tlnen andern Sachwai»
lcr zu bestelleu l>al)l» wirken, widrigens dirse NechtS'
sache mit dem ausgellellien 5lurall.'r verhandelt weidlu
ivürsl.

5t. l. stall, beleq. Vezirlsgeiichl '̂aibach am 26.
M.'i 1862.

Z. 1102. (3) Nr.8!6l) .
E d i k t

z u r E i u b c r u s u n g d e r V c r ! a s s e i> sch a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. stallt, deleg. PfziikSgsrichte '̂aibach
haben alle Diejenigen, welche n» die Verlrisselischnft
deS den 13. April d, I . velNorbeneu Herlu Dr. Joyanu
Hladnigg. k. l. ^audlsgerichlürald. als Gläubiger eine
5ordcr»iig zu stellen dabeu. zur Aumelduog uud Dar-
lbllung deisllbe». de» 3. Jul i t». I , zu erschelne,,. oder
bis eal'iu ihr Anmeldnngsgesuch schrisllich zn überlli.i'e,,,
w'dvigeuS dies,» Gläubigern au die Verlassenschaft.
wenn sie durch die Vezalüuug d,r a»gea,,ld,leu Ford,,
ruugeu erschöpft würde. leiu weiiercr Anspruch zustänre,
als iusofer» i lM l , ein Pfalldreedt gebührt,

^aü'ach am 31. Mai 1862.



3 l 2

E d i k t .
Pon rein k, l Vs^iil.'amtc Golischec. nl»3 Gc.

richt, wird hilüM bclailitt gemacht:
Es sei ül'lr d^s 'Ansuchen der Getlraud Willinz

vlin Zwiichlirl^ ourch Helln Dr. Welict'ilttl vo» Gail«
schce. ge^kl, Ic'sef u. M'igl'^lei'a Wllchsche von Nessel»
ldol. wc^ei, lNiH dem Vn^Ieicke vom 2 l . April l8lil).

' Z , 8122. schnlzigei, 147 ft. CM. c!. ". <:., in tieet<lin
liue össcillliche Vcrstci^llung der. dem ̂ shtcin gel)ö<
l igrn, im Orllndl'uchc >̂l Gollschce lom, 13. Fol.

' l?73 vorkommen^:» Hlch'cal'.läl. im qerichtlick eil)0<
denen SchäylNlg?wsrtl'c vc» !070 ft. E M , gtwilliget

, und ,;ur Vpmal'me rclsclben die Termin, zli den exckul'
Ftill'tttnngöta^s^hlui^ll l̂>f den 8, I n l t . anf deu 8.
Äu^isl linc mis 0c» 9..S<plc>nl'cr 1862. jt0l«mci! Vor-
nütta^ö um/!) Uhr >H> ^'tsNßc niit dem Andaiigc dc»
Nimmt,,lMds,u. ^ H ic!l,>lchittlllde N^Ultäl nur

.^ct dcr ^lc'ßt'enFll'U'l.'tun^ m!H,'un leidem SchapnngS»
!,,fielll)e. l̂,n dcu Ncj,Ül'leteu^sll hsnt<ing?gel'en wcioe. .

Pliö S^ahim^splotokolj, dcr Grnnddlich^eklrakl
und die Llzitati^i^pmgiusse köülttu bei diesem Ge»
richle ii, dcn gewöhnliche!' ykulMunre» emglschen
»rerden.
' ' ' ^ ' ^e . Vc^iiksamt Gollschee. alS Gericht.'«äml.

Mm 1663. ^ ^ ^
H ^ l O M , ( l ) , „ . 5 ? Hr^1963.

E d i k t. ^ , > .'
Vom t. ! , ÄeziMamle Gotlsch«, als Hericht^

wilQ iüc^nit hll.^nnl gc^cl'tn: , , !
! ' " ^ f Äusl<llik>, des Franz Lcblwk von

.. ^Iiz!t4Uion dcr uol! Manill Ius<chnilsch.
uulttiil'! scmes H,lil)»^ TliOlnai: Iosälnilsch, ImU i!lziia-
t i o^ -P lC^o lo l l c^M, , ^ . April l 8ü ,? /Z . 1620. im
i3kskil!!0!lr!Vl,^'kl^inocuen . vordin drm Maltil l Ort»
gorulch von Vlaucr^ ^cyöri^ ^lwoscntl«. im Grni'd«
bliche der Hcnscklift Kostl'l 'l'«m. l , Fol. 193 uo»lom<
mcndcn Nc^lilat, ivc^cn üicht flsillltl-il ^izitlilionsbeoinss'

,t>lssl« l'c,luiUi,ilt llild zu deren Vorlll'bme die Xnzigc
Tagwhimss auf d,ll' 1. Juli o. I / Vormittcigö 9 Udr
im All'tosihc mil dln, Anhange a»!^eor0«cl. 0<iß l'ci
vicscr cinzigcn T«gsl)hllng odi^r Ncalilät, auf Oesaln,
und Kosleu dcö s^nuii^cil Erslchcr^ »>„> jeren M l ist»
bot. »omit auch unter c»en> Schäylmgölvlrlht h,iUün»
gs^cdcn weroc. !,

Wo;n zt<n!ftilüi^e mit de,» Vcisnye eingeladen
werken.c»»:ö die t,'i^!lNionül'cdlugN!ffc. t>^Hchähl!N^ö>
prolol^'U Nl,0 t>er GlVlldduchscrliakl Hieramt« cingeftden
lvcrdc» löiiücli.

K. k. Vczirköamt Gollschee. alö Gcvi^t. am N.
M.n N!02.

Z. i08l. (!) Nr. 2lö7.
E d i k t .

Von dlm k. s. Vc^irttluntc Toll̂ 'chee,. als Gc«
richt, wird hiemit l'tsaxnt gemacht:

Es sri ül'cr d.is Anslichcu vcö Michael Standa
cher. durch Andna^ Hutter v^n l'ifi'felo. geqen ^osts
Kutter vc".i Zwisch!evn Nr. 11. ive^liünlö dem ZahInngs'
s>7.ftl-lî e ddl.'. 11- Scplsml'cr 18Al,Z 6N7o. schnlrigcn
2 l0 fi. CM. c. !>. c,, in rie skskülî e ösfciüliche Vclst,i»
gllll»^ dcr. dlm ^eßtcrn sscdöli^t»,. im Gnmrdnchf
nli Gol!s<l.'sc Ic,»!. lV. Fol. 472 «l 473 uorfummense"
Hnl'rralüät. im gcrichllich lrl'ol'fncn Ech^üNiiswcrlh,
von ! l l2 fi, 10 kr. (5M. sssw,IIigct lind zur Porinihms
dclscll'cn dic Tcrniioc zur tr^lill^!-!, Fcildletnnqstagsliz
zulx'. nnf dr» 3. Juli. liuf den ä, Angust n»d»N!f lc»
4. Slplcmker 1802. jedesmal Vormitlliqc! nm 9Ul?r i'm
AmtM;c mil dln, Alchange btstimmt lrortsn. daß d,e
fcijzul,'lt"l'de Ncalltäl in« l»ei der llßle,, FsiNxe^u,,̂ ,
oüch lnttcr t lm Schcipnn^^wcrihc dn den Meistl'ielc„dfn
lunl^n^c^elcil werde.

Tv.? Schäplin^sprolo°ol!. t'er Grllndl'lill'strtralt
und die Li^«il0!i0l)cdlNssnisse kömien in den gewöhnlichen
AlUlüssnndlN cm,)csrl!<li werden.

K, k, 'klzlllerinil Goltschee, al^ Gericht, am 10
, M.u 1btt2,

2^u!083. ( i ) " " ^ ' " " " ^ " Nr .2 t72 .
.>. ^ G^ d < ̂ k t.

l!^ Plin d<m k. k. Vezilksamle Goltschee, als Gericht,
wlr l hiemit bekannt gemacht:

Es sei ül»er das Ai'snchcn se« Georq Slefandll
von Nlintt'al. ge^cil Peter Herbisl von Ol-'erdoclstsiu.
wsgen Z<il,Il!l!q'3'3uslln^ voin 27. Im, ! 18<il, Z. 407!),
schuldige» >0ii st, T. M. <'. ><. ̂ ., in ric ercklün'e öffc»l'
liche Verstti^erunq ker. lem ^'l^isin ^porigen, im
Ollliidlillche n»l Ootischce '1'mn. Xl., Fol» 111!! uorkom»
n>ende>: Hnl'iealilät. im gerichtlich eidol'tlien Scliäi»
znngöwertlie von 215 st, O. M. gewilUgtl. und zur Vo^
nayme t)ersc!ds» pie ci'sflllioe» Felldielüng^tagsliyni'^en
«uif den 4, Juli. auf den 4. Kugüst Nüd auf dcn ii. Sev>
tember 18<j2. jedesmal Vormitlagö nm 9 Udr im Orle
der Liegenschaft mit drin Anhalte bestimmt worden,
daß t>ie ftilzilbictcll^e Nclililät „ur l»ei der leyten Fl'.I»
bieinüg auw ünier dem Schähilngswerlhc an ren Meist»
bielcill'sn hlütaligeglbcn »veroe.

Das SchäpunaMrolokoli, der GrnnobnchöcNrnll
und die ^izii.ilwnolicpina.msse lönnen dei diesem (be>
lichte in cen gewöhnlicheu Ämtöslunoeu, eingesehen
werden.

K. k. Vezi^fsaml Gottschls. aiz,'Gericht. an, 10
Mai 13V2.

Z " ! ^ " ' ^ ' 3 '̂r. 129.'!.
O d < k ,. l l , s , ,!. ^

Vom k- k. Vezirls.nme'G'e>ttsch,e. ^ls-lGflichtl
wild dem unbekannt wo befindlichen Jakob ^erkouilsch
von Snchor. hiermit erinnert: -

Esbabe Herr Josef Handler vo«l Gotischer tt'il
her denselben rie Nlage nnf8 fi. 6^ kr-, 5'il> z,r»<.«, 13.

M a i 1H62, Z. 21ttä.^hllla«,ls eing,bracht, worübei
^nr ml'l!,dlich,l, Pfrha,idl,l«z die Tagsahlin,, anf dci,
26. Aussnst 1 8 ^ . früh 9 Uhr mit dem Anhange res ̂ :
2U a. G. O. ,ang'oronel. nno de„ Gcllagten wcge»
ihres l!übek.,N!Iten Aufei'llialieI Josef Schager von Ail'l
als l'ul-lUoi- Ull.yc;lllm.<nlf ihre «Vtfahl und Kostcn be«

Destei, we^ftt dttsellvy z« d,m EtM! iveständiszet.!
daü sie allenfalls zu rechlelHeil selbst zu erschei",»^ uper
sich einen andslen Sachwaltll,^! lxfttlllnund ander naln<
haft zu macken haben, m^rigens diese R ĉhl̂ sachc M
dem aufgestellten ^nraior verband,lt werden wird.

K. t., V«;lrlS,tN!it Gollschce. ols Glicht, am 1,3.
>,/.^ ,'.^ !̂ . M a i ,1862. ^

Z " l l 6 9 . "(1)

Anzeige.
I nder k.k.Lotto-Collectur,

in der Elefantcngaffc, sind <3re-
dit-öose zu haben.

371170. (1)

Ein einstöckiges Hans sammt
Oartcn, oder bloß Gatten, wird zn
kaufen gcsncht. Br ie fe^« !« .Nr .
1, i)08toi'O8tinito Laibach.
Z. 11-24. (3) ' " "

Vcrkanfs-Gewölbe, Gast- nnd
Kaffehlofalitäkn,

sind für künftige Michaelizeit d. F.
in Nr. 6 l , «2 und 6.'), Wienerstraß^
und zwar mit odcr ohne Einnchttmg
und mit Benützung dcr Befugniß
des Bermiethcrs zum Nctricbe'des
Kaffch- und Gastgewerbes, billigst
zu vcrnüethen.

'Anzufragen beliebe man sich beim
Hauseigenthümer daselbst.

Anton Fröhlich,
ln Laibach.

Z. 1063. (2)

Unsere

MOM - Mriklltc
UNd

als: Strickgarn, Watte, gewirkte Herreü-
und Damen-Iackcn, Unterbeinkleider, Strüm-
pfe, Rücken-, Knie-, A r m - und Puls-
wärmer, Zahnkissen, genähte Brust - und
Leibbinden, Jacken und Hosen von Elasti-
que, Einlegesohlen, Steppdecken u. s. w.,
sowie Waldwoll-Oel, deßgl. Spiritus zu
Einreibungen, Extrakt zu Bädern, Seife,
Pomade, Bonbons, liqueur, sind in l! üi-
bach nur allein bei Herrn

A l b e r t T r i n k e r ,
Handllömaim ».um , , A n k e r " , Hauptplal), im G r e g l'»
schl» Ha„se Nr. 2A9 zn l)al),n. ,«»0 werden M e n .
welche an Oichl und Rheumatismus leiden, oder sich
r a ^ e » schnßcn w^Uln. znr geneigten VeinckslchtigUlls
e»>l)fohlen. —

Die Waldwoll - Mren - Fabrik
in Zlemda am Thurinsser N3ald.

- H. schmidt l,. Cainl».
l im bewährter >md ^'i,l l'tschästiqtsr A'^t h.,t >̂t Nr 26

d r̂ „Ma>idel'urc,cr Z.ituü^" , ilnlcr ..ttingcsaübl FolgtNd,s>5U
< !̂i»stcn »»scl'sr Cir^n.iüijj, vtl^'ffcntlicht: ^ , >..''

Die W a l d w o l l f a b r i k a t e der H e r r e n H . T c k m l d t
« l l d <?omp. zu ) l e n l d a , wclcht in si!r^,!,Zsit ^'icl'liiui! d's
P»blis,i!nS ^woro,,, fiüb, fc'üne» auch iNztlichelftitö — wie
hiermit c><schî ht »ur l'esil'üs cnipfuhlrn wlids», —

Gicht und Rhf,i»!,it!Smiis. dicsc v!Vl.^sl>ill!^!l, jvtit oer<
breiicl,,! G.schupfe Paüdora'6. sixd ihr i'l'sninzsw^rt und ihr
W,'i!»!!g5sni5 ist dah,r mi ,'.ist lill>il„,einer (f̂ z i,̂  ui» ŝ ' '»chr
Pflicht, «,is dilsc »b,n, so wlidcn als billi^c» Gssundlicit.'arlisel
die Ä!ism,ll^i>!>seit der rf>d,nt>,» zu lensc/, . iils bllscll'rü »>»r
alljii h.iuiui duich Miitcl zwei^utizZer '.'lrt getäuscht u»d ent-
täuscht werde«. —

Der Resell»!, del uiel mit demrtqcn Patient«" i« <l)»ll
h.it ,i„d ĉ  sich >i!,.,ll,>,!'» sli» l.',ßt. üffentlich ror nichts»l>h»Nt
dül 'dchwindelsabrifat!» z» w.lnei, . ^!c,ubt hiermit andcrscitS
a»ch pl'sili'.' Vl'l^hcü zu diilst» , indlüi cr deüjemgsn , weicht»
»l ' t» der ärmlich,» Uiis).',^!»!,^ »c>ch dcr slri^'slht, sticl'railch
cin.S ..Hauslniti.I«" — s.i i« zur Beihilf,, zur Nnchlür el"''
zur H!l)rbe>ig»Uli — w,'>»schcn>,'werll) srscheiiit, die Ärtifel dcr
Herin» H . S c h m i d t nnd C o u l p . zu R c m d a beslcu«
cüipsiihlt. ^-

(?6 sind „cniM'tlich die e üzeln,» U,!terll<ldcr ans W a l d '
Wolle, wie sie qenannteS H.iuö liefert, für jed^l .störl'erlhsil
l'̂ >»ch!itt und cral'tal'cl; sie Veretm'^'N <>nt der elu^cüsl)»! erwäl'
mends» »»? schnierzüillsüdeu Wir lün^ einen liebliche» Werülh
nnd eine lleids<nne, el gante For»!.

(Siehe Weiter.S in dem Art ikel: ..Die Pileqe der <«'
lähmifn Oli,dlna,ieü" . „O.ntü l l . iu le" Nr. 35. ?nihrg. 1«5«>

Z. l »44 . (2)

Eine
mit sechs Zimmern sammt Nedcnlokalitaten ist
zu vc^miethcn und kann sogleich, odcr z"
Michael bezogen weldcn.

Nähercs im Zc!i!l!lqärt3l)!npl<.>il'.
Z. l097. ( i )

Giltc P^n'thic 18!i9gcr unqini'
schell Rothwcines guter Qualität
ist zu vcrklNtfeu. Preis am Bahn-
hof Laibach 10 fl. pr. Eimer in^w-
8ivo neuer Eiscugebilldc.

Nähere Auskullft bei I . 3l>
H a r t m a u u iu Laibach, SchU'
stergasse Nr. 170.

Die Lose deö Mo-Alt lehW der DonM-DllWffchis-EtMjclillst^
wovon die Ziehung am AH. J u n i d. I . stattfindet,

werden durch das gefertigte Großhandlungshaus zum Tageskurse abgegeben. — Diese Lost sind mit Gewlnnsten von
Gulden 8 4 . » « « —O».»«»—KV.K«»— «<>.5«G :c. :c.

ausgestattet und mit Hperc. Co l lpons versehen. Man genießt demnach bei denselben die fortlaufend sichere Verzinsung der hierfür
ausgelegten Gelder und eine ungewöhnlich einladende Spiel-Chance, da das Unternehmen aus nur tttt W0 Losen besteht.

W i e n , im April 1862.

<J. #«. ^eliullofl9 <ffc Coin»*?
Glngc Lose find ̂ u haben bci "'" ̂ ' ̂ ' ^ '

•Jo €» M a y r , Sftitalgassc.


